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A 0155/2015 (VWD) 

Auftrag Walter Gurtner (SVP, Däniken): Konsequente Förderung von Solothurner 

Holz (04.11.2015)  

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, die Verwendung von einheimischem Holz als Bau- und 

Werkstoff sowie als Energieträger, insbesondere bei kantonalen und subventionierten Bau-

ten, konsequent zu fördern und allenfalls die Gesetzgebung entsprechend anzupassen. 

 

Begründung 04.11.2015: schriftlich. 

 

Holz ist der wichtigste nachwachsende heimische Rohstoff. Im Kanton Solothurn gibt es viele 

sehr gute holzverarbeitende Betriebe, welche vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern (inkl. 

Lehrlingen) in der gesamten Holzwirtschaft eine sichere Arbeitsstelle bieten. 

Der Wald bietet neben dem Schutz vor Naturgefahren auch Erholungsraum und fördert die 

Biodiversität. Jährlich wächst in den Solothurner Wäldern Holz in grosser Menge nach. Um 

den genannten Aufgaben des Waldes gerecht zu werden, muss das nachwachsende Holz ste-

tig geerntet werden. Dieses Holz gilt es, sinnvoll zu verwenden. 

Wenn nachhaltiges Bauen gelebt werden soll, kommt man nicht am Einsatz von Holz als Bau-

stoff vorbei. Holz wächst in der Region und benötigt zur Verarbeitung sehr wenig graue 

Energie. Ausserdem ist es klimaneutral und weist viele vorteilhafte technische Eigenschaften 

auf. In der Privatwirtschaft weisen Holzbauten seit langem ihre Marktberechtigung aus. Pri-

vate Bauherren schätzen deren Vorteile sehr (s. bspw. Velodrome in Grenchen, Coop Neubau 

in Matzendorf, Kanalbrücke in Derendingen, viele EFH und MFH im ganzen Kanton). Bei kan-

tonalen und kommunalen Bauvorhaben jedoch beschränkt sich der Einsatz von Holz als Bau-

stoff bisher meist auf die Erstellung von Provisorien. Der Blick über die Kantonsgrenze hinaus 

zeigt, dass in Kantonen mit einem griffigen Waldgesetz, wie in Bern oder Luzern, viel mehr 

zu erreichen ist. 
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